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Dei beste Tiet int Joahr es mien. 

Doa singet olle Vüggelin. 
Hiermel un Äden singt un springt. 

Sei singt, datt äok mien Hatte klingt. 
 

Upt erste singt Fru Nachtigall, 
sei makt denn Mai teon Froihjoahrsball. 

Dat es Gesang, ´n deipen Klang. 
Fru Nachtigall, ick sägg di Dank! 

 
Un dänn erst Dank teo di, Herr Gott! 

Ick singe di drei lang, drei kott. 
Diu häs dei schoinste Schöpfung makt, 

häs mi teohäope rohrt un rakt. 
 

Ach Nachtigall, dien deip‘ Gesang 
hor ick säo gäden, lierbelang. 

Dien Low un mient gült Gott, denn Herrn. 
Ührn wü´wi danken, lowen, ehrn. 

 
Ji Minsken, häolt dei Schöpfung häoch. 

Dat Elend es oll längst geneog. 
Ach Nachtigall, wo es dien Lied? 
Kumm trügge teo us in uns’ Tiet! 

 
 
 
 
 


